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 Vorlage Nr. 10/0382   
Federf. Stadtamt: Amt für Stadtplanung u. Bauaufsicht 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss Stadtbaurat Tum 09.09.2010  

  
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Wassererlebnispfad "Unser Hahnenbach" - Ausführungsplanung 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Stadtplanungs- und Bauausschuss hat bereits in seiner Sitzung am 04.03.2010 die 
Ausführungsplanung für eine erste Station (Station 4) des Wassererlebnispfades „Unser 
Hahnenbach“ im Bereich des Durchlassbauwerkes an der Horster Straße beraten und be-
schlossen. Mit der heutigen Vorlage wird nun die Ausführungsplanung für die Stationen  
1 - 3 und 5 - 7 vorgelegt. 
 
Ab dem Jahr 2010 wird an der ökologischen Umgestaltung des Hahnenbachs gearbeitet. 
Zur Zeit laufen die Kanalbaumaßnahmen, die die weitere intensive Umgestaltung des 
Hahnenbachs von einem Abwasserkanal (Köttelbecke) zu einem naturnahen Gewässer 
vorbereiten. Dem Bachlauf wird in Brauck wieder eine starke Verbindungsfunktion zu-
kommen. Gleichzeitig gewinnt er seine Bedeutung als Lebens- und Erholungsraum zu-
rück. 
 
In diesem Zusammenhang planen Emschergenossenschaft und Stadt Gladbeck (im Rah-
men der Maßnahme Soziale Stadt Brauck) seit einiger Zeit gemeinsam, auch die Aufent-
halts- und Erlebnisqualität entlang des bisher unattraktiven Bachlaufes aufzuwerten. Erste 
Vorstellungen dazu wurden im Jahr 2007 dem Planungs- und Bauausschuss durch die 
Emschergenossenschaft vorgestellt. Vorgesehen sind insgesamt acht Erlebnisstationen 
jeweils mit Blick oder Zugang zum Hahnenbach, welche am bachbegleitenden Fuß-
Radweg mit besonderen Elementen gestaltet werden. Diese Stationen richten sich alters-
übergreifend als Ruhezonen, als Lernorte - Blaues Klassenzimmer - aber auch als Was-
serspielplatz an unterschiedliche soziale und gesellschaftliche Zielgruppen im Ortsteil 
Brauck. 
 
Im Laufe des Jahres 2009 wurden zur Verfeinerung der Planung für den Wassererlebnis-
pfad verschiedene Beteiligungsaktionen mit Schulen und Kindergärten sowie ein Work-
shop unter Mitwirkung der Mitglieder des Runden Tisches, des Stadtteilfestes, der Ge-
schichtswerkstatt, der Siedlergemeinschaften und des Kleingartenvereins Rosenhügel 
durchgeführt. 
 
Die Ergebnisse der Beteiligung wurden durch das Landschaftsplanungsbüro Hoff, Essen, 
in die Ausführungsplanung eingearbeitet. 
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Der Bewilligungsbescheid für die beantragten ÖPEL-Fördermittel liegt seit Frühjahr 2009 
für den Erlebnispfad Hahnenbach mit Gesamtkosten von 487.000 € vor. Bei einer 80%-
Förderung werden je 10 % von Emschergenossenschaft und der Stadt Gladbeck getra-
gen. Für die Stadt entstehen somit Kosten in Höhe von 47.800,00€. Die finanzielle und 
bautechnische Abwicklung der Maßnahme erfolgt durch die Emschergenossenschaft in 
Abstimmung mit der Stadt Gladbeck. 
 
Im Jahr 2010 geschieht somit die Umsetzung der ökologischen Verbesserung des Bach-
laufs und anschließend der Ausbau des Erlebnispfades „Unser Hahnenbach“ mit den be-
schriebenen Aktivitätszonen. 
 
Die Ergebnisse des gesamtem Planungsprozesses der Kooperationsgemeinschaft Em-
schergenossenschaft/Soziale Stadt Gladbeck-Brauck rund um den Wassererlebnispfad 
„Unser Hahnenbach“ mit seinen einzelnen Stationen werden dem Planungs- und Bauaus-
schuss nunmehr ausführlich zur Beratung vorgelegt. 
 
Das Planungsbüro Hoff wird in der Sitzung des Planungs- und Bauausschusses die De-
tails der Ausführungsplanung für den gesamten Wasserverlauf darstellen. 
 
Ein Plansatz der Ausführungspläne wird den Fraktionen zur Verfügung gestellt. 
Darüber hinaus sind die Pläne als Anlage im „Ratsinfo“ einzusehen. 
 
Umsetzung:  September 2010 Stationen 1-7 
                                        2012 Station 8 
 
Unterhaltung: Jährlich entstehen Unterhaltungskosten von ca. 5.000,-- €, die anteilig  
                       auf die Stadt Gladbeck und die Emschergenossenschaft entfallen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  
  
folgende           x
 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich 5.000,00€ 
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig 48.700,00€   einmalig 487.000,00 € 
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse 389.600,00€     
Beiträge Dritter 48.700,00€     
 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Planungs- und Bauausschuss nimmt die vorgelegte Ausführungsplanung für die Stati-
onen 1-7 des Wassererlebnispfades – Blauer Hahnenbach – Wasserlinie in der Stadt – 
zustimmend zur Kenntnis.  
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.A. 
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Stadtbaurat 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


